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AUFBAUANLEITUNG EASY TRAVEL HERZOG

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde'

wirfreuenunssehr,dassSiesichfüreinProduktunseresHausesentschieden
nauen. rvit dieser Ar.rfbauanleitung wollen wir lhnen den Aufbau erleidttem uncl

lhnen einen schnellen Start in den Urlaub ermoglichen'

stückliste: - Gestänse: 
IEH"JX?.äSberslas 

Gestänse A

Stahl-Schbüsenstab G mit 3 Klemmen

- Haut: Außenhaut mit herausnehmbarer Front
-Zubehör: AbsPannmaterial

Aufbau

1. Breiten Sie das Außenzeltflactr auf dem Boden aus. Steine, Aste und andere spi?e

Gegenstände sottten vornerlntfernt werden. Pie Reißverschlüsse müssen geschlesen

sein. stecken sie oie öäsiänd;;ä;;. Führen sie die Gestänge A dyrgh die Tunnel

und stecken Sie die f nden äi O"iO"n Seiten in die vorgesehenen Ösen / Stifie.

2. Nun das Zelt mit geschlossenen Reißversdllüssen aufrichten' Bringen sie das Zelt in
- 

Position. Fixieren Sie die Stützgestänge B mittels der Auffangtaschen innen an'

Achten Sie auf nicht zu viel Spannung

3.1. Richten Sie Cas Zelt an lhrem Fahrzeug aus'
ä.2. Oft 

"n 
Sie die Rückwand am Zelt dasi der Eingang mir der Türe am Fahrzeug

übereinstimrnt.

3.3. Verankem sie das Zelt mit geschlossenen Reißverschlüssen mittels Erdnägel'

4.1 Führen sie die verbindungsstange c durch den schleusenkanal. Befestigen sie den

schleusenstab mittels Klemmen am Fahrzeug oder spannen sie den schleusenstab mit

Abspannleinen über lhr Fahrzeug.

um eine individuelle Anpassung an ihr Fahrzeug zu ernöglichen, empfehlen wir lhnen im

Fachhandel zusätzficnes Äbsfa"nnmaterial zu bösorgen. Ächten Sie dara'f, dass die

v;;öi;ar;g;tange _ Kemmän nicht thr Fahrzeug b--eschädigen. wir.empfehlen die

xonäktp, Är.t" de-r schleuse (Gestänge/Reißverschlüsse) mit einem Hi ffsmittel, wie

Gummiätreifen vor Bescfrädigungen am Fahzeug zu schülzen'

4.2. Bringen sie die Abspannleinen an und spannen sie diese mittels Erdnägeln ab'

Achten S]e darar.rf, dass nicht zuviel Spannung auf dem Zelt ist'

Legen Sie das Innenzelt aus (nicht im-Liqfer,umfa!'lq enthalten). Achten Sie darauf, dass

derEingangzurZe| tmi t tegeraS|nnenze| tmi t te |sangebrachter
KnebelämAußenzelt und fixieren den Boden mittels Erdnägel

Herzog GmbH & Go KG
Planen- + Zelte-Fabrik, Camping + Freizeit
Max-Eyth-Str. 8
74366 Kirchheim / Neckar
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HERZOG
Ein paar Tipps, damit Sie viel Freude an diesem Zelt haben, beachten Sie bitte folgende Hinweise.

Probeaufbau
Vor Reiseantritt empfehlen wir einen Probeaufbau durchzuführen. Vergewissern Sie sich, dass sämtliches Zubehör komplett
und auf die zu erwartenden örtlichen Gegebenheiten abgestimmt ist, Benutzen Sie jeweils spezielle Erdnägel für sandigen
oder steinigen Untergrund. Zusätzliche Spannleinen geben unter allen Wetterbedingungen erhöhte Sicherheit.

Aufbau / Auswahl des Aufstellortes
Wählen Sie eine möglichst ebene, saubere Aufbaustelle, meiden Sie Bodensenken. Entfernen Sie Steine und ähnliche
Objekte, um Beschädigungen des Zeltbodens zu verhindern. Der Zelteingang sollte möglichst nicht im Wind stehen. Nutzen
Sie natürlichen Windschatten wie Hecken, Felsen etc. . lhr Zelt sollte jedoch nicht direkt unter Bäumen aufgebaut werden,
wegen Blitzschlaggefahr!
Einige Bäume geben klebrige Säfte ab oder tropfen nach einem Regenschauer weiter. Befolgen Sie bitte unsere
Aufbauanleitung von Anfang bis Ende. In dieser sind die Gestänge gekennzeichnet. Es ist ratsam beim Erstaufbau diese zu
markieren. Beim Aufbau achten Sie bitte darauf, dass Sie die Ednägel/Heringe etvvas schräg in die Erde stecken damit eine
hohe Festigkeit erreichtwird, jedoch keine Verspannung in der Zelthaut auftritt. Zeltstofi und Abspannpunkte sollten nur leicht
unter Spannung stehen damit Belastungen von Wind ausgeglichen werden können. Die Zeltspannung sollten Sie je nach
Witterung prüfen. Beim Aufbau/Abbau sdlten alle Reißverschlüsse geschlossen sein. Gehen Sie sorgsam mit den
Reißverschlüssen um, denn diese sind Verschleißteile, die nicht unter die Garantiebestimmungen fallen.

Abbau
Verfahren Sie bitte in umgekehrter Reihenfolge der Autbauanleitung. Um Beschädigungen an der Zelthaut zu vermeiden,
entfernen Sie alle Erdnägel/Herlnge und Abspannleinen behutsam. Um einer Schimmelbildung bez. Stockflecken
vorzubeugen sollten Sie das Zelt nur in einem sauberen und trockenen Zustand abbauen. Nach einem Abbau im Regen ist
das Zelt möglichst schnell zu trocknen. Reinigen Sie alle Teile gründlich.

Lüftunq
Verwechseln Sie bitte Kondenswasser nicht mit Undichtigkeit. Wasserkondensation kommt grundsätzlich in allen Zelten vor,
jedoch insbesondere bei starken Temperatuschwankungen. Durch verstärkte Belüftung können Sie die Kondensation
vermrndern.

Pfleqe / ReDaratur
Verschmutzungen an der Zelthaut im trockenen Zustand abbürsten. Evt. mit klarem Wasser nachbehandeln. Bei hartnäckigen
Flecken nur handelsübliche megemttel für Zelte verwenden. Bitte nie in der Waschmaschine waschen oder chemisch
reinigen lassen! Von Zeit zu Zeit sollten Sie das Zelt neu imprägnieren und die Nähte abdichten. Der Fachhandel berät Sie
gern über entsprechende Produkte. (lmprägniersprays, Reparatursets, Nahtdichter). Löcher oder Risse können ebenfalls mit
gleichem lvlateiiäl d-eklebt tverden. Das Gestänge bedarf keiner besonderen Pflege, äuf3er das es sauber und trocken im
Packsack aufbewahrt werden sollte. Um die Geschmeidigkeit der Reißverschlüse zu erhalten sind diese ab und zu mit
Silicon oder Parafün zu behandeln.

VerDackunq
Die gereinigtery Zubehörteile und Gestänge in die mitgelieferten Packsäcke verpacken. Falten Sie das Innenzelt und
Außenzelt in RechtecKorm und bringen Sie das Faltmaßauf maximale Breite des Packsackes. Legen Sie das Außenzelt auf
das.Innenzelt und rollen Sie zusammen mit Gestänge und Zubehörbeutel das komplette Zelt auf. Befestigen Sie das Zelt mit
ddn beigefügten Bändern. Legen Sig das Zelt in den Packsack und schließen Sie den Reißverschluss behutsam. Bewahren
Sie das Zelt an einem trockenen, kühlen, frostfreien und gut belüfteten Ort auf. Vermeiden Sie das Verpacken und Lagern im
feuchten Zustand, (Schimmelbildung, StocKlecken).

Sonderprobleme / Besondere Umweltbednqunqen
Bitte bewahren Sie diese Informationen sorgfältig auf und befolgen Sie die Ratschläge, da eine falsche Reihenfolge beim
Aufbau und Abbau oder unsachgemäße Behandlung zu Beschädigungen am Zelt und an den Zubehörteilen führen kann.
GewährleistungenjeglicherArt sind in solchen Fällen ausgeschlossen.
UV Strahlen, alle Zeltstoffe erleiden bei fortgesetzter stärkerer Sonnenbestrahlung eine Materialermüdung und
bleichen bis zu einem gewissen Grad aus.
Wenn Sie lhr Zelt z.B. für Monate draußen stehen lassen, kann eben diese Materialermüdung eintreten. Bei normaler Ferien -
oder Wochenendnutzung hält lhr Zelt natürlich wesentlich länger. Es ist daher zu empfehlen, dass bei längerer Benutzung das
Zelt in einem schattigen Gebiet aufgebaut wird. Dieses Zelt isl nicht für Schneelast geeignet. Bei Unwetterwarnungen (Sturm)
ist ein Abbau des Zeltes zu empfehlen.

Umgang mit Feuer und Fluchtwegen
Vorsichtsmaßregeln gegen Feuer
Zum sicheren Campen sind folgende Regoln des gesunden Menschenverstandes
zu befolgen:
1. Keine eingeschalteten Geräte in der Nähe der wände,

des Daches oder der Vorhänge aufstellen.
2. lmmer die Sicherheitsinstruktionen für diese Geräte beachten
3. Niemals Kindern erleuben, in der Nähe von eingeschalteten Geräten zu spielen
4. Durchgänge freilassen
5. Sich nach den Einrichtungen und Vorkehrungen gegen Feuer auf dem

Gelände erkundigen


